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Objekt: DECHENTREITER Goldhamster
180, 210, 240

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Dechentreiter

Inventarnummer: PMD00122

Beschreibung
Es handelt sich um die deutsche Ausgabe des Prospekts.

1961 kommen weitere Goldhamster Modelle hinzu, die zum Teil auch die Vorgänger
ersetzten. In der "kleinen" Modellreihe mit 450 mm Dreschtrommeldurchmesser waren das
die Goldhamster 180, 210 und 240. Während die Modelle 210 und 240 über die bereits
bekannten Dreschkanalbreiten von 800 bzw. 1100 mm verfügten, kam beim Goldhamster
180 mit 600 mm Trommelbreite noch ein deutlich schmaleres Dreschwerk hinzu. Für die
Restkornabscheidung war nach wie vor ein einteiliger Schwingschüttler zuständig. Auch bei
diesen Goldhamstern bezeichnete die Modellnummer die Arbeitsbreite des Schneidwerks in
cm. Der Goldhamster 180 wurde von einem Ford Benzinmotor mit 32 PS angetrieben. Die
beiden größeren Modelle verfügten über einen 39 PS Perkins Dieselmotor.
Pickup, eine Einlegevorrichtung für den Standdrusch, Korntank und Spreusammler, ein
Strohzerreisser und Strohpressen waren optional verfügbar.
Diese Goldhamster Modellreihe wurde bis 1962 gebaut.

Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/Farbdruck
Maße: DINA4 quer

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1961
wer J. Dechentreiter Maschinenfabrik
wo Asbach-Bäumenheim

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2734


Schlagworte
• Erntetechnik
• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt

Literatur
• Udo Bols (2005): Mähdrescher in Deutschland 1931 bis heute Band 1. Brilon
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